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M 223] Betrifft die Anfertigung der Urliften von den zu Geschworenen wählbaren Personen.
Auf Grund des §. 64 Der Verordnung über die Einführung des mündlichen. und öffentlichen

Verfahrens mit Geschworenen in Untersuchungssacheri vom 3. Januar 1849  Gesetzsammlung pro 1849
Seite 25! sollen die Urlisten derjenigen Personen, welche zu Geschworenen einberufen werden können,
izn Monat September jeden Jahres aufgenommen und eingereicht werden. Die Magisträte und Dorf-
gerichte werden daher hierdurch angewiesen, sofort Die Liste für ihre Gemeinde in alphabetischer Ordnung
und nach dem im Kreisblatte pro 1850 Seite 150 mitgetheilten Schema aufzustellen und bis zum
20. September o. bei Vermeidung der Abholung durch Strafboten hierher einzureichem

In der Liste ist nach §. 62 l. o. aufzunehmen:
wer die Eigenfchaft eines Preußen besitzt, im Vollgenuß der bürgerlichen Rechte sich befindet, lesen
und schreibe-n kann, wenigstens ein Jahr in der Gemeinde, wo er fich aufhält, seinen Wohnsitz
hat, und das 30. Lebensjahr zurückgelegt hat.

Nicht aufzunehmen find nach §. 63:
. die Minister und Unter-Staats-Secretaire; 5. die Religionslehrer aller Eonfesfionenx

2. die richterlichen Beamten, die StaatsssAnwälte 6. die ElernentanSchullehrerz
und deren Gehilfen; 7. die Dienstboten;

T

3. die Regierungs-Präsidenten, Provinzial-Steuer- 8. Diejenigen, welche 70 Jahre alt sind;
Directoren, Landrathh Polizei-Präsidenten und 9. Diejenigen, welche nicht wenigstens 16 Thlr.
PolizeissDirectoreiiz an Klassensteuer oder Einkommensteuer, oder

4. Die im activen Dienst besindlichen Militain 20 Thlr an Grundsteuer, oder 24 SShIr. an
PSTspUEUZ Gewerbesieuer entrichten.

Nach dem Schlußsatze des §. 63 iinD ohne Rücksicht auf den ad 9 bezeichneken Steuersatz auf-
zunehmen: die Rechtsanwälte und Normen, die Professoren, Die approbirten 2lerzte, und diejenigen
Beamten, welche entweder von Sr. Majestät dem Könige unmittelbar ernannt find, oder ein Einkommen
von mindestens 500 This. jährlich beziehen, und nicht zu den oben ausgeschlossenen Kategorien gehören.

Bei Aufstiellung dieser Listen ist mit der größten Sorgfalt zu verfahren, damit nicht, wie dies
bisher mehrfach geschehen ist, Personen zu Gefchrvorenen einberufen. werden, welche fich durchaus nicht
qualificirem Es sind daher alle nach den Steuersätzen geeignete Personen aufzunehmen, in der Rubrik
,,Bemerkungen« find aber die Gründe, aus welchen sich einzelne Personen nicht qualisiciren, genau an-
zugeben, z. B« ist fchwerhörig, kann nicht lesen und fchreiben, spricht nur Polnisch.

Die aus diesen Speciallisien aufzustellende Urliste des Kreises wird den 2., Z. und l1. Octo-
ber o. in meinem Amtslocale zu Jedermann-s Einsicht während der Amtsstunden offen
gelegt werben, und haben alle Diejenigen, welche behaupten wollen, ohne Grund in der Liste Tiber«
sangen, oder ohne Berücksichtigung des Befszreiungsgrundes eingetragen zu sein, ihre Einwendungen
binnen der obigen dreitägigen Frist zu Protocoll anzumelden, widrigenfalls ihre späteren Einwendungen
sur D95 bevorstehende Geschäftsjahr nicht weiter berücksichtigt werden können. s�- Die Ortsbehökdklt for-
dere tch dabkk qui, die geftellten Termine pünktlich inne zu halten, und für die gehörige Bekanntmachung
der Pkäcluflvfttsten in ihren Gemeinden nach ortsüblicher Weise Sorge zu tragen. -

Namslau, den 21. August 1856.
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Kreis-Steuer-Kasse, bei Vermeidung der Erecutiory abzusithrem

Die Beiträge zum Bsstri
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asse fiir Schlesien betreffend.
Nachdem die Königi. Regierung den Beschluß der Kreis-Versammlung vom 11. Decbn v. J.,

wonach der aus den hiesigen Kreis fallende Beitrag pro 1856 zum Beweise. und Ldeckungs3||onds d«
ständischen Darlehnskasse für Schlesien, per 2680 Thlr. 21 Sgr. l0 Pf» nach dem Maßstabe sämmt-
lirher im Kreise ausiommenden direkten Staatssteuerm
Klassensteuers und der Gewekbesterrersåtze unter ll Sgr. monatlich, aufzubringen ist, bestätigt hat, wird
den Magisirätem Dominien und Dorfgerichten nachstehend die Repartition der Beiträge mit dem Aus-
trage mitgetheilh dieselben einzuziehen und mit den Steuern pro September c. an die hiesige KönigL

Namslau, den 24. August 1856.
Tlyln Seit. Pf.

Altstadh Dom. . . . - . .-
Gem. . . . . . ..

Bachowitz Gem.  ..
Bankwitz Dorn. . . . . . .-

Gem. . . . . . . .
Belm6dors, Dom . . . . . ..

Gem. ·.
BdhmwitY Dom . . . . . . .

Gm. . . . . ..
ßtgeginie, Dom.

Gem. . . . . . . .
Buchelsdorh Dom.. . ».

Gem . . . . ..
Gk.-Butschkau, Dom. ..

Gem....
Kl.-Butschkau, Dom.. «.

Gem.. .-
Charlottenthah Gem. -.
Creuzendors, 6m.... .
Dammer, Tom. . . . . . ..

Drosrhkau, Dom. . . . . ..
Gem. . . . . ..

Dziedzitk Gem;
Eckersdorh Spur», So» 

r en .
Ecker6dors, Kgl., Dom. 

Gem.
Ober-Etwas, äom. ..em.
Nieder-Ei6dorf, Dom« .

Gem. .
Ellguth, Gem. . . . . . . ..

Borwerk
Erdmannsdorh Gem. ..
Friedrichsberg, Gem. . ..
Friedrichshilh Gem.
Giesdorh Dom.  .

Gem. . . . . . ..
Glauschh Dom. . . . . . ..

Gem.  .. .
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6rambfd;üa� Dom. ....
Gem. . . . .

Groditzs Gem.
Gühlchem Dom. . . . . ..

Gem.  ..
Haugendorh Dom. .. ..

Gem
Gr.-Hennert3dors, Gem.
Kl.-Hennersdors, Dom. 

Gem.
Herzberg, Gem. . . . . . . .
Hbnigerm Dom. . . . . . .

Gem . . . . ..
Jakobsdorh Dom. .. ..

Gem.
Jauchendors, Dom.

Gem.
Johann8dors, Gem.
Kaulwitz, Dom. . . . . . ..

Gem.  . . .
Krickau, Dom. . · . . . . ..

Gem... .. ..
Lankau, Dom. . . . . . . ..

Gem. . ..
Lorzendorf, äomem. ..
Deutschmarchwitz, Gem.
Spolnischmarchwitp Dom.

Gem.
Neumarchwih Gem.
Windischmarchwih Dom.

Gem.
Michelsdorß Dom.

Gern. . . . . .
Minkowskh käm. . . . ..

Riese, Gem. .. »; . . . . «.
Nolldau, Dom. . . . . . ..

Gem.
Obischam König-l» Gem.
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Obischau, Raum», Gem.

ebss und DeckungssFonds der ftändischeri Darlehn-s-

i� bit.
13

- Hospitah Dom. �
Gem.

Spaulsdorh Dom . . . . . ..
Gem. . . · . ..

Polkowitz Gem . . . . . ..
Sproschaty Gem. . . . . ..
Reichem Dom. . . . . . . ..

Gem. . . . · . . . ·.
Schadeguhy Dom.

Gem. .. ·.
Schmograu, Dom.

Gem. . . . ..
SchwirtY Dom.  .

Gem. . . . . . . .
Sgorsellitz Dom. . . . . ..

Gem. - . . . . .
Simmelwitz Dom. .. .

G me
Skorischau, Dom . . . . . ..

Gem. .. . . ·.
Sophienthal, Gem.
Städteh Dom.  ..

Gem. . . - . . . ..
Gr.-Steiner8dors, Dom. 

Gem.
Kl.-Steinersdors, Gem.
Sterzendorh Dom . . . . ..

e .
Strehlitz I., Dom.

Gem. . . . . .
Strehlitz-Buchelsd.- Gm.
Strehlitz-Lorzendors, 6m.
Wallendors, Dom.... .
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Dbersälßilfau, Dom. . ..
Gem.

Nieder-Wilkau, Dom. .. 19
6em... 29

Stadt Namslau  268
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GewerbesteuersVeranlaguttg pro 1852 betreffend.
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jedoch mit Ausschluß der untersten Stufe der

eocvs-si-sepi-scpsus«lide-oe·os-ic-sdsdeoi-scos-sqid
nasses-»Es.

Clxsssdcswlsdidscl
Den Magistrat in Reichthah sowie die Ortsgerichte sordere ich hiermit aus, mit der Anferti-

gung der OrtssGerverbesieuenRollen pro 1857 nunmehr vorangehen unb selbige bis zum �20. Septem-
ber C· hkkkhkk kkt13UkEkchSU- bei Vermeidung der Abholung durch Strasboten.

Mit der Rolle sind einzureichem a! die Nachweisung der steuersreien Handwerker, b! die Qua-
lisicationOAtteste der Schänier und c! die Qualisicationsätttesie und Signalements der Hausitsks

Jn der Nachweisnng a ist bei den Handwerkern bestimmt anzugeben, mit wie viel Gesellen
lmd Sehtljngen sik Okbkkkktb ob sie WaarensBorräthe halten und bei den Webern die Anzahlder Stuhle,
aus welchen gearbeitet wird. Was die VeranlagungsiArbeiten selbst anbelangt, so verweise ich aus die
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diesseitige KreisblattsVerfirgung vom 15. September 18417  Kr·eisbl. pro 1847. St. 38. No. 163! unb
bemerke nur, daß in die Rolle sämmtliche Si« und Abgange bis Ende des Monats September o. auf-
zunehmen sind. Namslau, den-F. August 1856.

un - td b an s-Na wei un en über d -M 226] D« Eiicüieeresisxkl vgndzäeätrtvetütuiik andgwehrmckäirneärn getreffeiiden Wohuorts
Den Ortsgerichten wird umftehend eine namentliche Liste von Reserven und Landwehrmännern

mitgetheilt, welche ihren Aufenthaltswechsel dem Bezirksseldwebel gemeldet, »von welchen jedoch die be-
treffenden Ortsgerichte die vorgeschriebenen Zu- und Abgangs-Nachwetsungen bis jetzt noch nicht eingereicht
haben. Die Ortsgerichte der in nachstehender Nachweisung ausgeführten Ortschasten haben nach der Kreis-
htqkpslierordnung vom 13. December 1854 eine Ordnungsftrafe von 10 Sgr. einzuziehen und kommen-
den Dienstag bei Vermeidung der Erecution anhero einzuzahleru

Bis zu diesem Tage ist aber auch gleichzeitig die von diesen Mannschaften noch nicht ein:
gereichte Zus und Abgangs-Nachweisung, bei Vermeidung der Abholung durch expressen Boten,
anhero einzusenden. Namslam den 28. August 1856.
Nachroeisicitg von denjenigen Mannsehaftem welche vom 15. Juli bis 15. August e. ihren Wohnortswe sel
dein Vezirksfcldlvcbel gemeldet, von welcheu jedoch die betreffenden Ortsgerichte die Ab- und Zugangsli ten

nicht eingereicht haben.
Bachowitz: sausen. Gem. Mathias Pietron, nach Damratsch Kr. Oppeln verzogen.
Dziedzilz: Garde-Cav. Gem. Anton Kroworsch, nach Wallendorf verzogen.
Nolldam Garde-Jnf.-Res. Gem. Samuel Golibrzuch, von PolnxWürbitz Kr. Kreuzburg zugezogen.
Strehliw Trainsoldat Gem. Gottl. Kaluza, von Grambschütz zugezogen.

- Ins. 1. Aufg. Gem. Franz spßota, von Steinersdorf zugezogen.
Wallendorst Garde-Cav. I. Aufg. Gem. Anton Kroworsch, von Dziedzitz zugezogen.

M 227] Die Vereidung eines Fcldhiiters betreffend.
Der Einwohner Johann Kalis ist als Feldhüter für die Feldmarken der Gutsherrschaft von

Sterzendorf und Klein-Steine.rsdorf, und der Gemeinde Sterzendorf, Seitens des hiesigen Kö-
nigl. Kreis-Gerichts vorschriftsmäßig vereidet worden.

Namslau, den 28. August 1856.

Der Königliche Landratlx Saliee Conteffeu

Allgemeiner Anzeigeu
Bekanntmachungp

Mit Bezug auf die Amtsblatt-Verordnung vom 29. Juni 1843 werben in Betreff der äußern
Heilighaltung der Sonn- und Feiertage folgende Bestimmungen zur genauesten Beachtung wiederholt
in Erinnerung gebracht:
1! An Sonn- und Feiertagen ist überhaupt aller öffentliche, gewerbliche Verkehr verboten.
2! Nur der Verkauf der zu den täglichen Lebensbedürfnissen gehörigen Gegenstände, und somit das

Oeffnen der Weins, Kaffeehäusery Restaurationem Schänkem Conditoreien, Bäcker-, Fleischer-,
Tabackssssäden 2c. ist  jedoch nur außer den Stunden des öffentlichen Gottesdiensies! erlaubt, wo-
gegen wahrend des Gottesdiensies auch nicht bei verschlossenen Thüren in dergleichen Localien
Waaren und Lebensmittel verkauft oder Gäste geduldet werden dürfen.

3! Während des Gvttesdienstes ist das Fahren der Bier-, Holz: und Mehlwagem so wie das Auf-
und Abladen von Getreide und anderen Gegenständen und alles mit Geräusch verbundene, oder
sonst auffallende Arbeiten der Handwerker in ihren Werkstätten oder an andern Orten, z. B. der
Schmiede, Maurer, Zimmerleute 2c.� verboten.

Eontraventionen gegen die vorstehenden Bestimmungen werden mit einer polizeilichen Geldbuße
von l bis 10 Thln oder verhältnißmäßiger Arreststrafe geahndet.

Namslau, den 29. August 1856. Die Polizei-Verwaltung-
spbispsszs Wende.

It! eiger Buchbruckereii u aber« Dspie reu .- h e« betre -Ver a un enuud die ländliegezn Lrtsobrigkæteießirrseä Si ZftlichefäeeigrgäpeitägüiDFFIUYFFZH Mknacr te.
VVM «« April 1856. �mit Erläuterungen aus den Motiven der Gesehe und Hinweisung auf V« MlUkstMCl-Ber-
Ordnungen Und die Erkenntnisse des Gerichtshoses zur Entscheidung der Kompetenz-Konflikte. Nebst derniinisteriellen
Zusammenstellung der Bestimmungen und Anleitungen betressend die Band lautende-verschlingen in der ProvinzSohle-sicu- Bkeslaw Verlag von J. Urban Kern. S« Sgr. g l

909"?!"



sc« -

Allen Denjenigen, welche die irdische Hülle un-
sers guten Gatten und Vaters, des Kaufmanns
Ernst Werner, zur Ruhestritte begleiteten, sagen
wir für die hierdurch bewiefene Theilnahme an dem
uns betroffenen Verluste unsern innigsten Dank.

Die Hinterbliebenen.
Sonnabend, den 6. September c., Vor«

rnittag 10 Uhr, soll der auf dem NamslauxSchrviri
her Course in Gebrauch gewesene Lsitzige Rönigl.
Personen-Post-Wagen No. 100 im hiesigen Post-
hofe meistbietend öffentlich verkauft werden.

Namslau, den 28. August 1856.
Königi. Post-Expe»dition. 

Kranfr.
Donnerstag, den 4. September c., 3 Uhr

Nachmittag werden auf der Pfarrei Glausche trieb-
rere Tausend Mauerziegeln rneistbietend verkauft.
Bedingungen sind: gleich baare Zahlung und bal-
dige All-fuhr. War; Piraten-Collegium.

Drefchntafchinen mit Göpelwersh welche
stündlich 3 Schock Korn rein ausdreschen, nach
neuester Construction gut und dauerhaft in der
Lehmannschen MaschinenbawAnstalt gefertigt, wer-
den zu Fabrikpreisen durch mich besorgt.

Jn NiederiStradam ist bereits eine solche
Dreschmaschine aufgestellt, welche jederzeit besichtigt
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werden kann. S. Guttnmmt
» g in Poln.-Wartenberg.

Jagd-Verpachtung.
Sonntag, den 31. d. M., Nachmittag 4 Uhr,

soll im Wirthshause zu Grüneiche die Jagd auf
den der Gerneinde gehörigen Feldmarken meiftbies
tend, gegen Vorausbezahlung der Pacht, verpach-
tet werden. Das Orts-Gericht.

Für Züchner habe ich verschiedene neue Blätter
und einen Zeug zu ganz billigem Preise zu ver-
kaufen. Klibvtx

Unterzeichneter empfiehlt sich wiederholt zum Rei-
nigen der Kleidungsstücte von allen Flecken, auch
giebt er denselben den verlorenen Glanz wieder, so
daß sie wie neu aussehen; die Preise find aufs Bil-
ligste gestellt, und zwar für einen Rock 7 Sgr.,
für eine Hofe 31/2 Sgr., bei Kleidungssiücken für
Kinder die Hälfte obiger Sätze. Die schnellste und
beste Ausführung wird versichert.

Pincus Lachm-ann,
» wohnhaft beim Nagelschmied Hm. Heinze.

sVermiethungs Zwei Wohnungen, dieeTe
parsrrpskko und di: sonder: 1 Treppe hoch, nebst nöthi-
9:? r
56511115,� ab!� «.
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sjttdzs vermietheri und Neujahr zu
· . Scheut-ich am Ringe.

"I-.«4««L Aal L1� s J« A«
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Einige neue Fenster hat zu verkaufen
A. Krichler ll.� Fleischermeisten

Neue Schott. Vollherhnge,
- Matjes-Heerlnge,

geraucherte Heeringe,
marlnirte Heerlnge,

emp�ehlt in schönster Qualität zu den billig-
stell Preisen: J0 Co �errnla|l||o

�«j�0« ·! Sack der wohlschmeckendsten Linse-r;
kartoffeln verkauft auch in einzelnen Partien
von 10 Sack IDOUL DqUmiH

Das Quart gute Milch, wie sie von der Kuh
kömmt, wird von heut ab zu l0 Pf., das Quart
abgelaffene Milch zu 6 Pf» bis zum Monat No-
vember verkauft.

Dom. Damnig, den 28. August 1856.

«· in der Moderei bei Altstadt belegene
Wiese, 4 Morgen groß, ist bald zu verkaufen.
__ Nahere Arlskunft ertheilt die End. b. VI.

Ein großer, starker, flockhaariger, gut dressirter
Vorsteshhttnd, im Wasser, sowie auch im Felde gut
abgeführt und brauchbar, ist zu verkaufen beim

Förfter Schtnidt in GmButschkau
bei Sieichthal.

Ein mit uten Zeugnisfen ver-
sehener Kutcher findet sofort ein
Unterkommen aus dem

Dom. Nolldau.
Zum Scheibenschießert um Geld,

sowie zum Tanz, auf Sonntag, den
7. Sept., lade ich ergebenst ein.

Reinmnm
Gastwirth in Nieder-Wilkau.

Zum Scheibenschießen um Geld auf Sonntag,
den 31. d. M» ladet ergebenst ein:

Carl  Sinne,
Gastwirth in Obifcham

Sonntag, den 31. d. Mts., findet bei mir
ein Scheibenschießen um Geld, sowie Tanzvergnüs
gen statt, wozu ich ergebenst einlabe.

, Lerche m Ellguth.
-Zum Scheibenschießen um Geld, sowie zu dem

hierauf folgenden Tanz, auf Sonntag, den 31. d.
M., ladet ergebenst ein: Tzefchloc

Gastwirth in Kl.-Deutschen.

« Zrim öffentlichen Trrnzvetgnügen auf Sonntag
den 31. b. M» ladet ergebenst ern: _.

««
L. . · «

Redattiom Druck und Verlag« m« J. Hoffmann in manuellen.
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